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Neu im Frühjahr 1998

Annette Kilzer/Stefan Rogall
Das filmische Universum
von Joel und Ethan Coen

SCHÜREN

Annette Kilzer/Stefan Rogall
Das filmische Universum

von Joel und Ethan Coen
208 Seiten, über 100 Abb.,Pb.,

DM 28,- (ÖS 204/SFr 26,-)
ISBN 3-89472-306-8

Erscheint Februar 1998

Die Filme der Coens (Fargo, Barton Fink u.a.)

begeistern mit einer einzigartigen Mischung
aus bizarrem Flumor und komplexer Geschichte.

Die Autoren anlysieren die einzelnen Filme
und stellen die Methodik und das Universum
der Coens vor.

Irmbert Schenk (Hrsg.)

Filmkritik
Bestandsaufnahmen
und Perspektiven
Bremer Symposien zum Film

216 Seiten, mit Abb. Pb.

DM 28,- (ÖS 204/SFr 26,-)
ISBN 3-89472-308-4

Erscheint Februar 1998

Irmbert Sitienk tHrigJ
Hhatottfc
Bestandsaufnahmen und Perspektiven

Bremer Symposien tum Film

Was kann Filmkritik leisten? Wie sieht sie sieh

im Verständnis ihrer Traditionen? Darüber
reflektieren auf dem Bremer Symposium zum
Film Filmkritiker und Filmwissenschaftler.

Prospekte gibts bei:
Deutschhausstraße 31

D-35037 Marburg
Fax 06421/68 11 90

• t

www.scFiueren-ver1ag.de

WORKING HERE CAN BE MURDER!

Die weltbekannte Künstlerin Cindy Sherman
wechselt in brillanter Weise ihr Metier und schafft
mit OFFICE KILLER einen Film
voller Referenzen auf ihr

photographisches Gesamtkunstwerk.

Eine hinterlistige Mörderinnenstory mit

pechschwarzem Humor und exquisiten Dialogen,
boshaft, teuflisch und ergötzlich.

FILMZEITSCHRIFT

Anschrift
NACHtBLENDE
c/o Hans-Dieter Delkus
Arnulfstr. 33
50937 Köln
Tel.: 0221/553787
Fax: 0221/553797

Themen der
letzten Ausgaben:

Animationsfilm

Mary Ellen Bute

Claude Chabrol
David Cronenberg
Detektive im Kino

Dokumentarfilm

Danny Elfman

Henry Hathaway
Takeshi Kitano

Georges Simenon
Interviews mit:
Olivier Assayas

Wong Kar-Wai

Tom Tykwer

http://www.dom.de/filmworks/nachtblende

CAROLE
KANE

MOLLY
RINGWALD

JEANNE
TRIPPLEHORN

BARBARA
SUKOWA

aefilm by
CINDY SHERMAN

JETZT IN IHREM KINO



Ivo Kummer
Direktor Solothurrier Filmtage

Wir unterstützen den Film. In Solothurn vom 20. bis 25. Januar.

Die Schweiz hat vier Kulturen. Und als Plus

eine Filmkultur.
Aus Überzeugung und mit Freude unterstützt die

UBS die Solothurner Filmtage, die Filmfestivals

Locarno und Genf, das Dokumentarfilmfestival

Nyon, die Independent Pictures sowie die Open-air-

Kinos in über 20 Städten der Schweiz. Denn mit dem

Film wird das Leben spannender.

UBS
Schweizerische Bankgesellschaft
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